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535. Baulinien, Abänderung (Genehmigung . Ein-
gabe vom 7. Oktober 1959 ersuchte d er Gemeinderat Opfikon 
um Genehmigung seines Beschlusses vom 21. Juli 1959 be
trefferrd Abänderung der Baulinien an der Sägereistrasse 
auf dem Teilstück zwischen der Schaffhauserstl'asse und der 
Kanalstrasse in Opfikon~Glattbrugg. Gegen diesen im kan
tonalen Amtsblatt vom 31. Juli 1959 veröffentlichten und den 
betroffen en Grundeigentümern schriftlich mitgeteilten Be
schluss gingen gemäss dem Zeugnis des Bezirkrates Bülach 
vom 14. Oktober 1959 keine Rekurse ein. 

Die Sägereistrasse soll im laufenden J,ahr auf eine Fah1·
bahnbreite von 7 m mit beidseitigen Gehwegen von 1,5 m 
und 2 m ausgebaut w·erden. Der im Jahre 1954 festgelegte 
Baulinienabstand von 18 m genügt diesen V crhältnissen nicht 
mehr. Er musste daher auf 21 m erweitert werden, was d er 
Bedeutung de1· fraglichen 8trassenst,recke entspricht. Di.P 
Vorlage ist demnach zu genehmigen. 

Auf Antrag der Baudirektion 
beschliesst der Regierungsrat: 

I . Der Beschluss des Gemeinderates Opfikon vom 21 . 
. Juli 1959 hctreffeml A!bänrlerung der Banlini.Pn an der Säge 
1·eistrasse auf dem Teilstück zwischen <for Schaffhauser
strasse und de1· Kanalstrasse in Opfikou--Glatthr·ugg wfrd 
gemäss den einge1·eichtcn Plänen genehmigt. 

II. Dn Gemeinderat Opfikon wii-d eingeladen, cliP vo1·
stehend1• G1mehmigung iiffentli ch bckanntzunrnchen. 

IJl. Mitteilung an den Gemeinderat Opfikon unter Rück
sendung t'ine8 Plant>xemplal'es mit G-enehmigung·svermerk 
an den Bl·zirksrat Biilach sowh• an dit- Direktion de1· öffmt
lichen Bauten. 

Ziitich , rlen 4. Februar l9fi0. 

Vor dem Regierungsrate, 

Der Staatsschreiber: 

i. V. 
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